
Wurden mit der Stichwahl am 28.03.2010 die Weichen 
für Wörgl neu gestellt?  
 

Wörgl steht vor wichtigen Weichenstellungen. 

Die Stadt muss schwierige soziale, wirtschaftliche 
und ökologische Herausforderungen meistern. 

Diese Herausforderungen sind zugleich eine 
große Chance für alle Parteien und Fraktionen, 
um ihr gemeinsames Ziel, die Zusammenarbeit 

zum Wohle unserer Bürger, umzusetzen. 
Die wichtigste Bringschuld der Politik ist 

Verlässlichkeit und Planbarkeit. Wenn es die 
politische Verlässlichkeit in den Grundlagen nicht 
gibt, weil jede Abstimmung zu einem politischen 

Kampfplatz wird, führen uns die Weichen in die 
falsche Richtung. 

Aber bedeutet die Wahl der neuen Bürgermeisterin Frau Hedi Wechner 
automatisch eine neue Weichenstellung? 
Wohl nicht, denn über 90 % aller Beschlüsse aus der Vergangenheit wurden auch 

mit ihrer Stimme beschlossen und umgesetzt. Ein 180 Grad Wechsel in eine 
völlig andere Richtung wird uns deshalb wohl kaum bevorstehen. Das heißt aber 

auch, dass die Weichen in der Vergangenheit nicht in eine falsche Richtung 
geführt haben. In Zukunft werden wir große Aufmerksamkeit auf die 

Geschwindigkeit des Zuges legen müssen. Wann können wir Tempo 
herausnehmen und wann können wir an Geschwindigkeit zulegen? Ein Halt auf 
halber Strecke wäre dem Zugführer nicht zu empfehlen. 

 
 

 
 


